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Scfjuftec bleib' bei deinem Reiften
Gs roollte einer praktisch roerden,
®er gan3 oergnügt unpraktisch roar.
3a roohl, er roollt' es faktijch roerden :

S)a{3 er es roollte, das ift klar.
3hr fragt, roie roeiter es gegangen
Und roas das Kefultat dann roar?
3a nun, er hat es angefangen
Und roollt' fich ändern offenbar!
Gr fagte fich (fehr fein didaktifch).
£Daf3, da Unpraktifch-Gein" unpraktifch,
2Tur Sraktifch-Gein ftets praktifch roar.
3edoch er ftiejj an jeden Gcktifch,
2Bie fehr um 's ©egenteil bemüht,
2Sard hektifch, fchlie^lich apoplektifch
(Gs lag ihm mal fo im ©eblüt)
Und fand, als er gan3 kataraktifch,
©an3 ftunhaft fchnell 3um Gterben kam,
3)aj3, roie er einmal roar, ihm faktifch
Gein Sraktifch" alle Srajis nahm.

Olto ßlnnerk

ntater madjt's mögltd)
Gehrer: Können Sahlroörter gefteigert

roerden

Klaier: 3a!
Cehrer: Go! 28ie denn 3um Seifpiel?
5îïaier: Sehn Sehner am Sehnten.

Sch.

{Telegramme
6ern, 4. 3)e3ember. 3>ic 2Taëiricht, daß die Schroei3

ein flehendes ßeer einführen roill, beftäligt floh ooll-
kommen. Gs roerden feit 2Bochen junge Ceute für eine

neu 3U fchaffende Gebirgsmarine angeroorben.
Sa ein koloffales 2inroachfen des Klunitionsoer-
brauches in 2Jusficht fieht, hat man fich hier bereits
mit maßgebenden fran3öfifchen Kreifen 3roecks
Ankaufes größerer Soften des als oerderblich rühmlichft
bekannten B-Suloers in Serbindung gefetjt. Gine
ferbifche 2Baffenfabrik foll fich 3ur Cieferung einiger
Saufend ffieroehrläufe bereit erklärt haben. 2S03U
diefe Sierchen oerroendet roerden follen, darf man
norläufig noch nicht nerraten. Sie Schaffung einer

Sremdenlegion ift befchloffene Sache. [Jn Sürich
foll man fich mit der Knroerbung dafür nächftens
befaffen. Gs foll dort eine 2in3ahl TITenfchen geben,
die fich durch eine unoerftändliche Sprache, in der
SSörter roie Ghaib", Seufi" ufro. alle Augenblicke
oorkommen, un3roeifelhaft als kraffe Ausländer
kenntlich machen. Siefe find in erfter Cinie für die

Sremdenlegion in Ausficht genommen, (im auch der
Gemütlichkeit im neuen ßeerroefen ein !piärjchen ein-
3uräumen, roerden einige ßundert Alunchener
Schuhmänner als [Jnfiruktoren engagiert. Gs müßte mit
fonderbaren Singen 3ugehen, roenn roir dann nicht
auch endlich einmal 3U einer uns fchon lange abgehenden
fchroei3erifch-eidgenöffifchen Gemütlichkeit kämen.

Rurich, 5. Se3ember. Soeben erfahren roir, daß
an der gan3en Gefchichte kein roahres 2Sort ift. Son
einem flehenden ßeer find roir noch roeit entfernt.
Gin 3aghafter Serfuch, Seile unferes ßeeres flehen
3u laffen (oide Slüela) ift, roie bekannt, jämmerlich
gefcheitert. a.

6rlefPaften der Reôaftton
Hepbmuf. Ceider nicht oer-

vâ§sA 'ftAy roendbar.
{P^^(_\l^M^ e- ?* m SoUifon. Sefingen

^>/-t«fr"^ ®'e' roa5 ®'e roo"en. nur nicht
1^/5*5^ das Schlüffelblümchen und den
I 'j^^L Sango. Samit müffen roir nun
s^lwertö^ roirklich Schluß machen.

OTuftcr in 6. Sie möchten
cw#f(/ Iifl 3'lrer 3ehnjährigen Sochter die

f ^ 3r^' Kopfläufe gründlich oertreiben.
y '^"Tf Sie Sache ift fehr einfach. Caffen

Sie O^re Sochter Klaoierunter-
richt nehmen; da die Siecher fehr mufikalifch find,
roerden fie fchon nach den erften Stunden daoonlaufen

$lüfftge Rohle. ßaben Sie keine Angft. Gs roird
noch eine 2Beile gehen, bis in jeder Küche die
Kohlenflafche" fteht. Sie roerden alfo oorläufig noch
nicht in die Cage kommen, die Kohlenflafche mit der
Ktilchflafche 3U oerroechfeln. Clnd roenn auch
ausgenommen, daß Ohr [Jnneres fi* noch mehr oer-
dunkeln roird. kann Ohnen kaum etroas paffieren,
roenn Sie nicht gleichzeitig eine Schachtel Streich-
höl3er mitoerfchlucken. Sann allerdings könnten Sie
es mit innerem Srand 3U tun bekommen. Sen3infeuer-
3euge dagegen follen harmlos fein, da fie die fchöne
Gigenfchaft, 3U oerfagen, auf alle Salle beibehalten.

Qaneuli in «BeriFon. Seien Sie beruhigt: Sie
Klaul- und Klauenfeuche ift nicht auf den Klenfchen
übertragbar. 2Senn es auch Klenfchen gibt, bei denen
es um die Schnorre herum nicht gan3 richtig ift, fo
muß man da eher oon Kedneritis als oon Klaulfeuche
fprechen. Gan3 ungefährlich foll allerdings diefe Seft
der Klenfchheit für Kahbeteiligte auch nicht fein. Gs
ift fchon mancher angefteckt roorden.

6. 3. in 3üri<f). Schroei3-Condon? 0Q. geroiß,
eine fehr fchöne Sache, daß man nun telephonifch mit
Condon fprechen kann. Kber Sie haben nicht unrecht,
roenn Sie fagen:

2Sas nütjt uns nun der fchöne Sraht,
roenn man das Gnglifche nicht oerftaht?"

Trink -Gewohnheit
in. drei üagen überwunden!

*Had)tiem idj Jûbre lang ein ftatker Srinker roar, routb.
Id) gerettet un6 kam glücklicterroeife in ben ^3efit> öer täten
9ïïetf>oî)e gegen b\e £rmkgeroobnrjeit. 'ÏBer bas trinken für
immer aufgeben ini£» bem frbiecklirijen Verlangen roiöerjtebeit modele,
kann es oljne ö^itoprlult mittels biefer ?ftetbo£>e urtö bei 'Ö?-
treffenöe roirb firb barnatb bes Cebetis meljr erfreuen, als roie je

juuor. (Cwormerfôlg*. öieber juoprläfjig, ärj^itt) empfofjlfti.

Crinker geheim gerettet l
°3Ser fi<b (rbon fo (ebr an bas trinken getröbnt bût, baff

er nirbt mfbt roünfcbt, bem Sjang ju roioertteben, kann obne (fin
Riffen behanöelt roeröen, er roirb ben ©eturb unît ©efebmack
alkol;oli[rber Setränke bafl Innen. gestörten geugnilTe
betätigen bit MJirhunaekrafl «teiltet; gehanb-
lung. Tîàbere Erklärung fmoen Kritiker ober Seren

JUtçteltintac in meinem Öurti, roekbes irb hoH<nl«# unö portofrei jeoem 'Jinfragenöen
lultelle. 5ttmcii>en Sie fcic Annonce fur fid) (elblt ober 'Bekannte aus, roenn SU mir nitbt
gleld) [djretben hönnen. ("PoflBarlc 10 ©5., Sriefporto 25 Cts.) 1201

Ed. J. Woods, 10 Norfolk St., 633 G., London W. C Engl.

St. Bernhard
Rest. Frohburo h ZÜRICH 6 h Telepbon 926

Besitzer: Alb. Neumaier, Sohn
INactafolger des G. Neumaier sei.)

empfiehlt sich bestens. Nur erstklassige,
prima Hospiz-Hunde. Erste und Ehlenpreise
im In und Ausland. Abgabe von Jungen
jeden Alters, kurz- und langhaarig. [1203

Ratgeber für das loahre Glück.
Brautstand, Ehe und T.ieboslelicii.

Mit IG Seiten anatomischen Abbildungen.

Ein Lehrbuch für Erwachsend nach Dr. Herzog neu bearbeitet und
herausgegeben von J. de Rix.

Inhalt: Das Glück in der Eüe. Anweisungen zur Bewahrung der
Treue im Eheleben. Mittel zur Besserung. Die männlichen Sexwalorgane.
Die weiblichen Sexualorgane. Die Schwangerschaft. Die Fehlgeburt
(Abortus). Nicht arzneiliche Linderungs- und Heilmittel. Arzneiliehe
Linderungsmittel. Die Blutungen. Das Versehen der Schwangeren. Die
Brüste. Die Zeitrechnung. Anzeichen der Geburt. Vorbereitungen. Geburt
des Fruchtwassers. Geburt des Kindes. Ausscheidung der Nachgeburt.
Das Wochenbett. Das Selbststillen und Fälle, in denen es aufgegeben
werden muss. Das Kindbettfleber. Das Milchfieber und die entzündete
Brust. Der weisse Fluss und der Gebärmuttervorfall. Die Ernährung des
Kindes. Rücktritt ins cewöbnliche Leben. Das männliche Unvermögen
und dessen Hebung. Die weibliche Unfruchtbarkeit und der Abortus.
Geschlechtsreife und Empfängnis. Die Selbstbefleckung (Onanie). Die
Erhaltung der Körperschönheit. Bewahrungsmittel. Preis des Buches
statt Fr. G 25 nur Fr. 3. Verschlossen per Nachnahme zu beziehen durch
Robert Obrecht, Kornhaus IG, Wiedlisbach IV (Bern). [1202

Druckflrbeiten aller Art liefert rasch und billig
Jean Frey, Buchdruckern, in Zürich

Zürich 1

Lö'wenstr. 59 Telephon 3862
1 Minute vom Bahnhof.

Frühstückskarte v. 1/o8 Uhr an.
Sämtlich e Zürch er S pezial i täten
Ia Mittagessen von 1 Uhr an.
Bürgerl. Küche. Reelle Weine.

Vereinslokal.
1196 J. Niedermann.

Z. Zink. Velos
Stauffacherstrasse 23. 1157

Triumph, Mars, Geler und Alcyon
sind die besten.

Verlangen Sie gratis den Katalog 1913
oder besichtigen Sie mein Lager.

Rauchen Sie: Fumez:

Tschok

f Feine
jrQualitäte
Cigarette

Stück
Pièces

Klein aber fein

Cigärrctien deutscher Façon mit abgeschnittener Spitze
Preis 30 Cts. per Paket von 10 Stück 120
Ueberall in bessern Handlungen zu haben, wo nicht, beliebe
man Bezugs- Adresse zu verlangen bei den Fabrikanten

enn-Weber efe; Oio, Oltcn
¦Leidende linden Hat und sicheren,
garantiert unschädlichen und unblutigen

Heilsweg in meinem Büchlein :

Kropfkur" à 30 Cts. iog7

S. IM. Kehl, alt -Heilanstaltsdirektor. Winterthur.

iMännerkrank-i
X

heiten und Nervenschwäche, von Speziaiarzt Dr. med. Rumler.
Preisgekröntes Werk. Wirklich brauchbarer, äusserst lehrreicher Ratgeber
und bester Wegweiser zur Verhütung und Heilung von Gehirn- und
Rückenmarks-Erschopfung, Geschlechtsnerven-Zerriittung
Folgen nervenruinierender Leidenschaften und Excesse
und allen sonstigen geheimen Leiden. Nach fachmännischen
Uri eilen für jeden Mann, ob jung oder alt, gesund oder schon erkrankt,
von geradezu unschätzbarem gesundheitlichem Nutzen. Für
Fr. 1.50 in Briefin. franko von Dr. med. Rumler Nachf., Genf 477.

Amerikanische
Restaurant Buchführung

(System Frisch")
Ist die praktischste Buchführung

für Wirtschaftsbetrieb
Bücher mit Anleitung 20 Fr.
Verlangen Sie gratis Prospekt.

H. Frisch, ZUrich
Bücher-Experte 1042

Täglich Fr, 20 zu verdienen.
1 160] Wer sich näher über Nebenver-
dien-itangebote orientieren möchte,
verlange sofort Bd. 3 (Fr. 1 25) vom
Argus -Verlag, Gostau -St. O.

Korkzapfen ° Bouchons
alle Kellerei-Artikel und Maschinen

kaufen Sie am vorteilhaftesten bei der

Schweizer. Korkenfabrik
Gebr. E. & B. Schüttler, Mollis

Muster und Preislisten gratis. [1161

Hdé-Kuèh
Seit genau 50 Oahrcn erprobt-

5 Äilo 5r. 3.30
12Vi n - 7.80
25 15-
50 29.25

TJerfanb burd) bie ganje öebroe'
in Itefs frildier Qualität öurch bu;
Spralf=©epof lifter. 3.

Schuster bleib' bei Seinem Leisten
Es wollte einer proktisck werden.
Der ganz vergnügt unpraktisck war.
Ia wobl. er wollt' es saktisck werden :

Daß er es woiite. das ist klar.
Ibr sragt. wie weiter es gegangen
Und was das Resultat dann war?
Ia nun. er bat es angefangen
Und wollt' sicb ändern offenbar!
Er sagte sicb (sebr sein didaktisck).
Daß. da ..Unpraktisck-Sein" unpraktisck.
Rur Praktisck-Sein stets praktisck war.
Iedocb er stieß an jeden Ccktisck.
Wie sebr um 's Gegenteil bemübt.
Ward kektisck. scbließlicb apoplektisck
(Es lag ibm mal so im Gebiüt)
«Und fand, als er ganz kataraktisck.
Ganz sturzbost scbnell zum Sterben kam.
Daß. wie er einmal war. ibm foktisck
Sein Praktisck" alle Praxis nakm.

Otto i?Inn-rk

Maier macht's möglich

Lekrer: Rönnen Iaklwörter gesteigert
werden

Maier: Ia!
Lekrer: So! Wie denn zum Beispiel?
Mai er: !Zekn 5Zekner am Leimten.

Scn.

Telegramme
Sern, 4. Dezember. Die Rackricht. dah die Scbweiz

ein siebendes kZeer einführen wi», bestäligt sicb
vollkommen. Cs werden seit Wocken junge Leute sür eine

neu zu schaffende Gebirgsmarine angeworben.
Da ein kolossales Anwachsen des Alunitionsoer-
drauckes in Aussiebt siekt. kat man sick kier bereits
mit maßgebenden französischen Rreisen zwecks
Ankaufes größerer Posten des ols verderblich rükmlickst
bekannten L-Pulvers in Berblndung gesetzt. Eine
serbische Wassenfabrik soll sick zur Lieferung einiger
Tausend Gewekrläuse dereit erklärt Kaden. Wozu
diese Tierchen verwendet werden sollen, darf man
vorläufig noch nicht verraten. Die Sckasfung einer

Fremdenlegion ist beschlossene Sacke. In Zürick
soll man sick mit der Anwerbung dafür näckstens
besassen. Cs soll dort eine Anzaki Menschen geben,
die stck durck eine unverständliche Sprache, in der
Wörter wie Ckaib", Seusi" usw. alle Augenblicke
vorkommen, unzweiselkast als krasse Ausländer
kenntlich machen. Diese sind in erster Linie für die

Sremdenlegion in Aussicht genommen. Um auch der
Gemütlickkelt im neuen Keerwesen ein Piähcken
einzuräumen, werden einige Kundert Alünckener Sckuh-
männer als Instrukloren engagiert. Es müßte mit
sonderbaren Dingen zugeben, wenn wir dann nicbt
auck endiick einmal zu einer uns sckon lange abgebenden
sckweizerisch- eidgenössischen Gemütiickkeit kämen.

Zürich, ö. Dezember. Soeben erfakren wlr. dah
an der ganzen Gesckickte kein wakres Wort ist. Don
einem stellenden kZeer sind wir nocb weit entfernt.
Ein zagkafter Versuch. Teile unseres Keeres steken

zu lassen (oide Slüela) ist. wie bekannt, jämmerlich
gescheitert. a.

Srîefkasten àer Reàaktion
Nepömuk. Leider nickt ver-

^Aà/Z wendbar.
/"Ä-^M^A^/ S. fl. in Zollikon. Besingen

wollen, nur nickt
ì/?à!t/ das Scklüsselblümcben und den

' ^^âîà Tango. Damit müssen wir nun
^^^Nk'Ätd^ wirklich Sckiuh macken.

^ Mutter in S. Sie möckten
c/^M/ I >s Ikrer zeknjäkrigen Tockter die

L ^<L^àt-^ Ropstäuse gründlich vertreiben.
V êà^à?' Die Sacke ist sekr einfach. Lossen

Sie Ikre Tockter Riovierunler-
richt nekmen: da die Riecher sekr musikalisch sind,
werden sie schon nack den ersten Stunden davonlaufen

flüssige Noble. Kaden Sie keine Angst. Es wird
nock eine Weile geken. bls in jeder Rücke die
Rokienstascke" stekt. Sie werden also vorläufig noch
nickl in die Lage kommen, die Rokienstascke mit der
Aîiicksiascke zu verwechseln. Und wenn auck
ausgenommen, daß Ikr Inneres sich noch mekr
verdunkeln wird, kann Iknen kaum etwas passieren.
wenn Sie nicht gleickzeilig eine Schachtel Streick-
köizer mitverschlucken. Dann allerdings könnten Sie
es mit innerem Brand zu tun bekommen. Benzinfeuerzeuge

dagegen sollen barmlos sein, da sie die scköne
Eigenschaft, zu versagen, auf alle Sälle beibehalten.

Hansuli in Gerikon. Seien Sie berukigt: Die
Ataul- und Rlauenseucke ist nickt auf den Acenscken
übertragbar. Wenn es auck Alenscken gibt, bei denen
es um die Scknörre Kerum nickt ganz ricktig ist. so
muß man da eker von Redneritis als von Alaulseucke
sprechen. Ganz ungefäkriick soll allerdings diese Pest
der Alensckkeil sür Nakdeteillgle auck nlckt sein. Es
ist sckon mancker angesteckt worden.

S. I. in Zürich. Schweiz-London? Ia. gewiß.
eine sekr scköne Sache, daß man nun telepkonisck mit
London sprechen kann. Ader Sie Kaden nickt unreckl.
wenn Sie sogen:

Was nützt uns nun der schöne Drakt.
wenn man das Englische nickt verstokt?"

I'r.nk ° Sswotmtisit
in ärei Tagen überwunden!

ich gerettet und kam glücklicherweile den Besitz der echten

treffend- wird sich darnach des Lebens mehr erfreuen, als wie je

zuvor. Enorme Erfolge. Sicher zuverläffig, ärztlich empfohlen.

Trinker gstisin, gerettet!
Wer sich fchon fo sehr an das Trinken gewöhnt hat, dah

er nicht mehr wünfcht, dem hang zu widerstehen, Kamphus fein

alkoholischer Getränke Haffen lernen, Legionen ZeugniN»
bestätigen dir Wirkungskrast meiner Keizand.
Inng. Nähere Erklärung finden Trinker oder deren

Angehörige ln melnem Such, welches ich kostenlos und portofrei zedem Aufragenden
zustelle. Schneiden Sie die Annonce sur fich f-lbft oder Bekannte aus, wenn Sie mir nicht
gleich schreiben können, (Postdorle 10 Cts.. Briefporto L5 Cts.) 1201

Nà. Ill àM 8!., K33 lZ., i.oilà Vi. lZ., tn-zl.

8t. kernkarä
liszl, ?sl>lidlitg s?t)l5lL5Iig s lîiênfM M

kesiizier: ^Ib. »eumaier, 8okn

prim», Hospia-IZuoàv. Lrsts unà lZnienprelse
im In uncl ^usln,llà. abgäbe von Hunzen
jeàen Alters, Kur?- unri Inngliaarig. slW

kcheber liir li» iszsise lZliick.

i^iin l-olinbllvll ßiil» ^»»«alzkson«, uac-Ir IZr. Nor-oZ neu bs-rrbeitet uncl
derausZexedell von ^. rlo Nix.

Inlislîî O-^s cZIüolc in àer Lire. ^llv,visungell ^-ur kvv, aiirullg äsr
îreue im kkeleben, Xlittel nur lZes^vrung. lliv münulickell Lexu-rlorg-rne.
Oie weiblieuva Sexualvrgnllv. Oiv 8eliwa.llxkrseng.kt, vie I?vnlgskurt
làbortusf. Isiekt a-r-neilietiv llllàerungs- unà Heilmittel, ^r^neilielis
^illàerull^snnttel. vie iZIutungen. Ons Verseilen àer 8cl>wn.llgeren. Oiv

àes k'rllclilwn.ssers. cZedurt àes liinàvs. âusscneià> nx àer riaeligeourt.vas ZVocnendeìt. Ons Seldststillen unà I^iille, in àenen es n-utZeZeben
«?vràen muss, v»s Xinàbetttieber. Oas »ilcnkiei>er unà àis en>2unàst.e
örust, Oer weisse ?Iuss unà àer <Zebiirrnuttervorta.lI. Oie l^rnîinruog àss
lîinàes. Rüelitritr ins c-ewotilllieke Deben. Ons uriinoli^ne Unvermögen
unà àessen Hebung. Ois weibliede Onkruvlitburkeit unà àer Abortus.
tZesenIsentsreike unà kmpkìingnis. Oiv S^lbstbeNselcung (Onàniej. Ois
krlraitullg àer Xdrvvisekvolivit. öewnkruogsmittsl. preis àes Luclies

Noksi-t 01,1-vvill«, Xornds.us IL, «ivlìlisk»«:>l"lv'?IZerllI. ^ ^ ^"zM2

llrucltiiri.elteil sller ärt liefert rssck unci dilliK
àn ?rk5. kuedààel, in Äirletl

l.WiZN8tf. SS IsieiMii 3882
1 Aillute vom Làkiikvt'.

?rükstüekska.rts v. ^/?8 Vkr u.U.
Lâmtìiok e 2ürek sr L pépiai i täten
lir jVlittSjZö^sen von ^1,11 Ilkr g.n.
IZürAgil. Xüohs. ktselle Weine.

Vsreinsiokiil.
1196 1. Xisdermsnn.

8t-u«ksc>ierstrs»»e 23. iI57

rrlumpti, iVisr», (Zrier unà ^lcvon

oàer oesiodtigen Sie mein l,nzsr.

^suchen Lie: î?ume?:

rsekok

F feine
jL.Oualitäk
Ligsrstte

8lück
pièces

ciglirrciieii àttctler kacoii mit lldgezcHiiltteiier ZMe
preis 30 vts. per Pellet von ,0 Stllvk
ma,n Öe2Ußs-^>lresss ?.u verlangen dei àen ^akrikanten

»^eillleniie linden liât nnd sicheren,
Aitrantisrt nnsobädlieköll und unblu-
îiAen Heilst SA in msinsm IZüoblsin :

lXropfIlur" à 30 Lts i

s. I». Ilelii, àtt-Hsiliìnstàdirsktor, liVjntertnur.

nsitsn Ullà IXsrvenseQwsoke, von Lpe-ialî>.r^r Or. meà. kumlsr. l?i»«î»-
gvltntîllîv» ^Verll, Wirklion brauckb-rier. äusserst lskrreietrer Ratgeb> r

Niivlloiiiii»nll»-k:i»»«:ki5i>tung, Ko»vklovktsn«n»en ?vi>i»iittiiiig
k^vlavn »«»»»«»«i'Uiiiivi'oiilil«!' I-silivnsvksttsn unit ^»«ze»»v
llnilfaNoii »oi>»tig«i' gskvimoii l.o,iion > îiivkniLiinisokon
von f-onîiàoill uns-ikSt^bsi-vin gvsuniilieitliclivin Iltutien. ?ür
br 1 50 in Lriekm. tr-uako voa vi», rnori. Nu-nlor> Ilaizkf., Uen< 477.

àerikt-miscim
k.k8lzussnikul:li!ü!isu^

(System ^I7risoh^)
Ist die prsktlsotists kuoktuk-
rung tur Mrt8vlisft8dstrikb.
Süoker mit Anleitung 2ll ssr.

Verlangen 8Ie grsti» pro»pekt.
». kriseli, Ztlllriob

küek^r-^xpsrtv iv42

Wii.Ii fi. 2ll ?u Vösllikiiöii.
I Ikìîj Wer >iel> niliier üiier I^edenver-

verlnuge sotvrt Là. 3 <I?r. I 2ö> vom
»i>gu» » Voi»Isg, Los»»»

slle I(eIIesei-/iMe> linlj lVls8etiinen

ksuken Sie zin vortsildâtteslen dei àer

8okvvei?er. Xorlcsnfsdrllc
kîebr. c. à S. îZvhllrtler, lilollls

HMlià
Seit genau ô0 Iahren erprobt

5 Kilo Fr. 3.30
I2l/- 7.80
25 15.-
50 ^ 29.25

Versand durch die ganze Schwc >
in stets frischer Qualität durch du^
Spratt-Deoot Aster. 3.
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